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AUbE Tourismusberatung GmbH: Arbeitsprofil - Referenzprojekte 

Kernkompetenzen der AUbE Tourismusberatung GmbH: 

 

Rad- und Wandertourismus 

Konzeptionelle Beratung 

 

 Rad- und wandertouristische Gesamtkonzepte und Mach-

barkeitsstudien 

 Konzeption touristischer Rad- und Wanderwege, 

Themenrouten und Wegenetze, Produktentwicklung  

 Planung, Entwicklung und Umsetzung von Qualitätsrad-

routen und -wanderwegen sowie Qualitätsregionen 

 MTB-Routenkonzeption 

 Routeneinbindung in das touristische Gesamtangebot 

 Marketingkonzepte und Öffentlichkeitsarbeit 

Qualitätsmanagement 

 

 Bewertung der Infrastruktur nach Qualitätskriterien 

 Maßnahmenplanung 

 Zertifizierung von Rad- und Wanderwegen sowie Regionen 

 Qualitätskontrolle, Routenbetreuung und Pflege der 

Wegweisung 

 Schulungen für regionale Akteure 

Wegweisung 

 

 Beschilderungsplanung 

 Katastererstellung und –bearbeitung (GIS-gestützt) 

 Durchführung von Anordnungs- und Abstimmungsver-

fahren 

Redaktion  Erarbeitung von Rad- und Wanderführern 

 Kartenkonzeption und Kartenerstellung, Kartographie und 

GPS-Angebote 

Naturtourismus & 

nachhaltiger 

Tourismus 

 

 

 Regionale Tourismusstrategien, touristische Leitbilder, 

Masterpläne 

 Machbarkeitsstudien, Stärken-/Schwächen-Analysen 

 Angebotsentwicklung 

 Marketingkonzepte 

 Projektmanagement 

 Moderation, Workshops, Tagungsorganisation, Vorträge 

Regionalentwicklung  Regionale Strategieentwicklung, konzeptionelle 

Entwicklungsberatung und Planung, regionale 

Entwicklungskonzepte (REK)  

 Evaluation und Monitoring 

 Begleitung und Moderation von LEADER-Prozessen, 

öffentlichen Entscheidungs-, Planungs- und 

Beteiligungsprozessen 

 Projektmanagement, Projektumsetzung und 

Projektbegleitung 

 Fördermittelakquise & Beratung in der Bearbeitung von 

Förderanträgen 

Service-Qualität  

 

 Service-Prüfungen für Destinationen, Tourismusorte, 

Hotellerie und Gastronomie & Mystery-Checks 

 Befragungen von Gästen und Kunden zur Erfolgskontrolle 

 Qualitätsmanagement 

 Betriebliche Qualitätsprüfungen & VIABONO-Zertifizierung 

 Tagungen, Seminare und Workshops 

 Service- und Mitarbeiterschulungen  
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Aktuelle Referenzen: 

Folgende aktuellen Erfahrungen und fundierte Kenntnisse in der Tourismusberatung 

und -entwicklung, im Projektmanagement, im touristischen Marketing, der Ange-

botsplanung sowie der praktischen Anforderungen im Wander-/Radtourismus und 

der bedarfsgerechten Anwendung der für die Umsetzung erforderlichen Qualitäts-

kriterien können in die Projektumsetzung eingebacht werden: 

 

 

Regionale Moderationsprozesse 

 Moderation und Prozessbegleitung Qualitätsoffensive Landesradfernwege 

Baden-Württemberg: Prozesse zur Weiterführung und Weiterentwicklung der 

nicht klassifizierten Landesradfernwege in den Regionen Schwarzwald, Schwä-

bische Alb und Heilbronner Land / Hohenlohe. Neukonzeption Hohenzollern-

Radweg, Schwäbische-Alb-Radweg, Württemberger Tälerradweg und Württem-

berger Weinradweg, Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW), 2020-

2021. 

 Moderation Dialogforen „Tourismus & biologische Vielfalt“, Fachkonfer-

enzen „Nachhaltiger Tourismus und bundesweiter Verbände-Arbeitskreis 

„Nachhaltiger Tourismus“. Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., 

2013-2014, 2015-2017, 2018-2019, 2020-2022, 2022-2024. 

 Moderation von vier Fachforen „Integratives Wegemanagement - aktuelle 

Herausforderungen in Natursportregionen“, projektbegleitend mit zielorien-

tierter Diskussionsrunde mit Vertretern aus Tourismus, Natursport und Forst/ 

Naturschutz. Deutscher Wanderverband, 2014-2015. 

 Moderation Workshop „Naturtourismus in Bayerisch Schwaben“, Entwicklung 

erfolgreicher naturtouristischer Angebote in Bayerisch Schwaben, Tourismus-

verband Allgäu/Bayerisch-Schwaben e.V., 2013.  

 Moderation Workshop Entwicklung erfolgreicher Vermarktungsstrategien für 

die „EifelNaturReisen“ im Rahmen des NEEGAN-Projektes, Nordeifel Tourismus 

GmbH, Rureifel Tourismus e.V., 2013 

 Regionalworkshops „Umsetzungsmaßnahmen Naturtourismus“, Ö.T.E.-

Projekt „Tourismus fördert biologische Vielfalt“, je zwei Veranstaltungen in den 

Modellregionen Nord-Hessen. Flusslandschaft Helme, Untere Havel, Naturpark 

Fläming, 2012.  

 Moderation von fünf bundesweiten Fachworkshops zu Umsetzungsbeispielen 

im Bereich Tourismus und Naturschutz im Rahmen des Ö.T.E.-Projektes 

„Tourismus fördert biologische Vielfalt“, 2011-2012.  
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 Moderation Ideen-Workshop „Klimaneutrales Reisen“ mit Erstellung Aktions-

plan für die Umsetzung, EU-Projekt FAST-LAIN, Tourismus Zentrale Saarland 

GmbH, Saarbrücken, 2012.  
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Fahrradtourismus –  

Angebotsentwicklung, Qualitätsoptimierung und Beschilderungsplanung 

 Ottenstein: Umsetzungsplanung „Panoramatour“ im Weserbergland 

(2024). Prüfung Routenverlauf, Bestandsaufnahme, Bewertung und Maßnahmenvorschläge 

zur Streckenführung, -beschaffenheit und –qualität, radtouristischen begleitenden Infrastruktur 

sowie zur Beschilderung, Erstellung Beschilderungskataster als Grundlage für die Produktion 

und Montage der Wegweisung sowie eines Katasters für die Ergänzung der Begleitinfrastruktur, 

Information und Abstimmung, Entwicklung eines Pflege- und Wartungskonzeptes zur Sicherung 

und Vermarktung, Vorschläge zur Vermarktung einschließlich Zielgruppenanalyse, Internet-

auftritt, Beschwerdemanagement, Flyer und Erarbeitung eines Logos, Erstellung einer Pano-

ramatour-Karte mit Streckenverlauf und POIs, Erstellung von Infotafeln (Inhalte und grafische 

Gestaltung), Erstellung von GPX-Daten (auch Overlay, KML-Format), Bestellung des Materials: 

Leistungsverzeichnisse, Angebotseinholung und Abwicklung der Bestellung für Rastplätze, 

Infotafeln, Abstellanlagen und Beschilderung. Flecken Ottenstein. 

 Nationalparkstadt Waldeck: Erstellung Nahmobilitätskonzept (2024). 

Rad- und Fußverkehrskonzept für die Stadt Waldeck, Qualitative und quantitative Bestands-

erhebung mit Analyse auf lokaler und gesamtkommunaler Ebene, Auswertung der vorhandenen 

Grundlagendaten zum Fuß- und Radwegenetz, Räumliche Situation / Flächennutzungen, Ver-

kehrsnetz, Verkehr, Bewertung der vorhandenen Situation, Erkennen der Mängel und 

Problemursachen, Formulierung von Zielsetzungen, Planungen, Konzepterarbeitung, Maß-

nahmenplan, Handlungskonzept, Fuß- und Radverkehrsnetz, Fuß- und Radverkehrsanlagen, 

Wegweisung, Öffentlichkeitsarbeit, Dokumentation / Information, Beteiligung Öffentlichkeit. 

Nationalparkstadt Waldeck.  

 Lahn-Dill-Kreis: Umsetzungsplanung touristische Objektbeschilderung 

(2023-2024). Umsetzung touristische Objektbeschilderung Geopark-Radroute Bahn auf der 

Grundlage des Radwege- und Beschilderungskonzeptes (2017-2018). Identifizieren und Ab-

stimmen von öffentlichen und kulturellen Zielen sowie privatwirtschaftlichen Zielen, Identifi-

zieren und Abstimmen geeigneter Schilderstandorte, Integration in vorhandene Radwegebe-

schilderung oder separate touristische Objektbeschilderung, Beschilderungsplanung im Ge-

lände, Abstimmung Schilderstandorte, Eingabe der abgestimmten Wegweiser-Standorte in die 

Hessen-Online-Datenbank (VP-Info), Schilderproduktion, Schildermontage, Einarbeiten der 

Standortdaten und Standortfotos nach der Montage in die bestehende hessische Radweg-

weisungsdatenbank. Lahn-Dill-Kreis. 

 Oberlausitz: Entwicklung von familienfreundlichen Radwegen in der 

Oberlausitz (2023-2024). Überprüfung von Radwegen auf Familienfreundlichkeit für die 

Zielgruppe „Familie mit Grundschulkindern“, Anlage einer Routendatenbank, Überprüfung der 

Eignung und Befahrung von 17 Routen anhand eines Kriterienkataloges, Erstellen von Ergeb-

nisberichten je geprüfte Route mit Optimierungsvorschlägen, POI-Recherche, Dokumenta-

tion im Rahmen der Befahrung, Beurteilung der Familienfreundlichkeit und Vermarktbarkeit, 

Beschreibung der POIs. Marketing-Gesellschaft Oberlausitz-Niederschlesien mbH. 

 Twiste-Radweg: Beschilderungsplanung Radwegweisung (2023). Beschil-

derungsplanung der Radroute in Nordhessen (41 km), Erfassungsbefahrung, Aufnahme 

Schilderstandorte, Netzeingabe und Standortplanung mit in der landesweiten Datenbank für 
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Radwegweisung (VP-Info), Erstellen einer Bautabelle, Begleitung der Umsetzung, Abnahme der 

Beschilderung. Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH. 

 ADFC-Klassifizierungen Radfernwege (2023): Donauradweg (Deutsche Donau), 

Töddenland-Radweg, Wasserburgenroute, Rheinische Apfelroute, Kocher-Jagst-Radweg, 

Neckartal-Radweg, Bodensee-Radweg, Lahnradweg. Stichproben: Eder-Radweg, Saarland-

Radweg. Durchführung ADFC-Klassifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute mit 

mobiler Erfassungs-App, Auswertung in Web-App, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur 

und Maßnahmenempfehlungen. Touristische Regionen, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 

(ADFC) e.V. 

 ADFC-Zertifizierung RadReiseRegion (2023): Stichprobenkontrolle Heideregion 

Uelzen. Prüfung von drei ausgewählten Premiumtouren und der eingereichten Erfassungsdaten 

für die Nachzertifizierung. HeideRegion Uelzen e.V., Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 

(ADFC) e.V. 

 Europäischer Parkverbund Lausitz: Konzeptentwicklung für Themenroute 

(2022). Konzeptentwicklung für Themenrouten im EPVL, Bestands- und Potenzialanalyse, 

Analyse und Bewertung der möglichen Themenrouten; Erarbeitung einer Themenroute im 

Gebiet der Stadt Forst (Lausitz). Stadt Forst (Lausitz). 

 Inn-Salzach: Qualitätserfassung RadReiseRegion (2022). ADFC-Zertifizierung 

RadReiseRegion, Erfassung und Bewertung der regionalen Radrouten, Qualitätsanalyse, Aus-

wertung Infrastruktur, Maßnahmenempfehlungen, Eingabe der Erfassungsdaten in die Ein-

gabemaske. Tourismusverband Inn-Salzach, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierungen Radfernwege (2022): Stromberg-Murrtal-Radweg, Oden-

wald-Madonnen-Radweg, Remstal-Radweg, Diemelradweg, Schwarzwald-Panorama-Radweg, 

Moselradweg, Friedensroute, DonauTäler-Radweg, Weser-Radweg, Südschwarzwald-Radweg, 

Vennbahn-Radweg. Stichproben: BergBier-Tour, Radweg Naturpark Hohe Mark, Paderborner 

Land Route. Durchführung ADFC-Klassifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Quali-

tätsanalyse, Auswertung Infrastruktur und Maßnahmenempfehlungen. Touristische Regionen, 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 HeideKreisTour: Machbarkeitskonzept und Planungsleistungen zur Be-

gleitung der Einrichtung des Radrundweges (2022). Kontrolle der Beschilderung 

des vorgegebenen Streckenverlaufes (ca. 250 km) hinsichtlich Vollständigkeit lt. Kataster, 

Mängeldokumentation, GPS-gestützte Streckenerfassung und Dokumentation, Planung der 

Beschilderung, GIS-Datenübernahme, Mengenermittlung und Leistungsverzeichnis Schilder-

bedarf, Logoentwicklung, Projektmanagement. Landkreis Heidekreis. 

 Beselich, Merenberg und Waldbrunn: Beschilderungsplanung Radweg-

weisung (2021-2022). Auswahl und Abstimmung Radwegenetz in den Kommunen im 

Landkreis Limburg-Weilburg, Erfassungsbefahrung Radnetz, Aufnahme Schilderstandorte, 

Netzeingabe und Standortplanung mit VP-Info, Katasterplanung, Begleitung der Umsetzung, 

Abnahme der Beschilderung. HS Ingenieure GmbH. 
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 Klassifizierung baden-württembergischer Landesradfernwege als ADFC-

Qualitätsradrouten (2021-2022). Durchführung ADFC-Erstklassifizierung (Badischer 

Weinradweg, Württemberger Weinradweg, Württemberger Tälerradweg, Hohenzollern-Radweg, 

Schwäbische-Alb-Radweg), Erstbefahrung mit Erfassung und Bewertung der Radroute, Quali-

tätsanalyse, Auswertung Infrastruktur und Maßnahmenempfehlungen, Koordination Abstim-

mung Routenführungen, Routenanpassungen vor Erstklassifizierung, Abstimmung Optimie-

rungsmaßnahmen. Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW). 

 Hellwegbörde: Qualitätserfassung RadReiseRegion (2021-2022, 2023). 

ADFC-Zertifizierung RadReiseRegion, Erfassung und Bewertung der regionalen Radrouten, 

Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur, Maßnahmenempfehlungen, Eingabe der Erfas-

sungsdaten in die Eingabemaske. Kreis Soest, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierungen Radfernwege (2021): Radweg „Liebliches Taubertal – Der 

Klassiker“, Ruhrtal-Radweg, Stichproben: Vechtetalroute, Grenzgängerroute Teuto-Ems. Durch-

führung ADFC-Klassifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Aus-

wertung Infrastruktur und Maßnahmenempfehlungen. Touristische Regionen, Allgemeiner 

Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Ammer-Amper-Radweg (2021). Durchführung ADFC-Klas-

sifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur 

und Maßnahmenempfehlungen. Ammergauer Alpen GmbH. 

 Ostalb-Radrunde: Qualitätsbewertung (2021). Erstbefahrung des neu ent-

wickelten regionalen Angebotes mit Erfassung und Bewertung der Radroute nach ADFC-

Qualitätskriterien, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur und Maßnahmenempfehlungen, 

Ergebnisauswertung für Erstklassifizierung, Maßnahmen zur Umsetzung der neuen Radroute. 

Ostalbkreis.  

 Lahnradweg: Qualitätsmanagement (2021, 2022). Aufbau und Unterstützung 

des Qualitätsmanagements der ADFC-Qualitätsradroute in der Region, Durchführung jährliche 

Kontrollbefahrung mit Mängelaufnahme, Erfassung Infotafeln, Auswertung Mängel, Aktualisie-

rung Datenbestand, Erstellung Bestandskataster Infotafeln. Routenbefahrung zur Qualitäts-

kontrolle. Lahntal Tourismus Verband e.V. 

 Moderation und Prozessbegleitung Qualitätsoffensive Landesradfern-

wege Baden-Württemberg (2020-2021). Prozesse zur Weiterführung und Weiter-

entwicklung der nicht klassifizierten Landesradfernwege in den Regionen Schwarzwald, 

Schwäbische Alb und Heilbronner Land / Hohenlohe, Abstimmung Streckenkonzepte und Rou-

tenführungen, Organisationsstrukturen, touristische Produkte. Nahverkehrsgesellschaft Baden-

Württemberg (NVBW). 

 Vorbereitung der Klassifizierung baden-württembergischer Landesrad-

fernwege als ADFC-Qualitätsradrouten (2016-2017, 2017-2022). Vorberei-

tung und Begleitung der Klassifizierungsverfahren, Befahrung der ausgewählten LRFW und 

Erfassung der Qualitätskriterien, Bearbeitung der Erhebertabelle, Ergebnisdokumentation, 

Gutachten zur Zertifizierbarkeit inkl. Mängeldokumentation und Handlungsempfehlungen, 

Präsentation der Ergebnisse, Kommunikation und Abstimmung mit den Qualitätsbeauftragten, 
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Koordination der Mängelbehebung, Durchführung der Zertifizierung. Nahverkehrsgesellschaft 

Baden-Württemberg (NVBW). 

 Potenzialanalyse und Handlungsempfehlung BahnRadRouten (2020). 

Bewertung der Zukunftsfähigkeit der BahnRadRouten „Teuto-Senne“, „Hellweg-Weser“ und 

„Weser-Lippe“, Überprüfung der Qualität und des Profils der aktuellen Routenführung, Analyse 

der Organisationsstruktur und Vermarktung, Handlungsempfehlungen für einen „Re-Start“, 

Abschlussbericht, Ergebnisvorstellung. Verkehrsverbund Ostwestfalen-Lippe. 

 ADFC-Klassifizierungen Radfernwege (2020): Rheinische Apfelroute, GeoRadroute 

Ruhr-Eder, Sauerland Radring, RurUfer-Radweg, Eder-Radweg, Lahnradweg. Durchführung 

ADFC-Klassifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung 

Infrastruktur und Maßnahmenempfehlungen. Touristische Regionen, Allgemeiner Deutscher 

Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Detailplanung Erlebnistour „Kutenholz-Brest“ (2020): Infrastrukturplanung 

(Routenplanung) mit Vorprüfung Routenangebot (Prüfung Streckenverlauf Erlebnistour, 

Identifizierung kritischer Abschnitte, Prüfung Einbindung Erlebnispunkte, POIs), Erfassung 

Erlebnistour zur Qualitätsbewertung sowie Inhaltskonzeption (Erlebnispotenzial). Samtgemein-

de Fredenbeck. 

 Liebliches Taubertal: Qualitätserfassung RadReiseRegion (2020). ADFC-

Zertifizierung RadReiseRegion, Erfassung und Bewertung der regionalen Radrouten, Qualitäts-

analyse, Auswertung Infrastruktur, Maßnahmenempfehlungen, Eingabe der Erfassungsdaten in 

die Eingabemaske. Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ e.V. 

 Kulturland Teufelsmoor: Qualitätserfassung RadReiseRegion (2020). 

ADFC-Zertifizierung RadReiseRegion, Erfassung und Bewertung der regionalen Radrouten, 

Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur, Maßnahmenempfehlungen, Eingabe der Erfas-

sungsdaten in die Eingabemaske, Kontrolle Gesamtnetz. Touristikagentur Teufelsmoor-

Worpswede-Unterweser e.V., Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Diemelradweg (2020). Durchführung ADFC-Klassifizierung, 

Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur und Maß-

nahmenempfehlungen. Kooperation Diemelradweg, Stadtmarketing und Wirtschaftsförderung 

Marsberg e.V. 

 RaderlebnisPark Diemelsee: Beschilderungsplanung Radwegenetz (2019-

2021). Umsetzungsplanung der Wegweisung, Routenbefahrung, Erstellung Beschilderungs-

kataster, Koordination Beschilderungsmaßnahme, Prüfung und Abnahme der Beschilderung. 

Gemeinde Diemelsee. 

 Stadt Waldeck: Beschilderungsplanung Radroutennetz (2019-2021). Um-

setzung der Neubeschilderung des Radroutennetzes in Waldeck, Planung der Wegweisung, 

Erstellung Beschilderungskataster, Koordination Beschilderungsmaßnahme, Prüfung und Ab-

nahme der Beschilderung. Stadt Waldeck. 
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 ADFC-Klassifizierung Weser-Radweg (2019). Durchführung ADFC-Klassifizierung, 

Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur. Weser-

bergland Tourismus e.V., Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung DonauTäler-Radweg (2019). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur. 

Donautal-Aktiv e.V., Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Donau-Radweg (2019). Durchführung ADFC-Klassifizierung, 

Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Auswertung Infrastruktur. Arbeits-

gemeinschaft Deutsche Donau, Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW). 

 Ammer-Amper-Radweg: Qualitätsmonitoring (2019). Durchführung des Moni-

torings und der Qualitätskontrolle der ADFC-Qualitätsradroute: Routenbefahrung und Über-

prüfung der Qualitätskriterien, Prüfung der Informationselemente und der radgerechten 

Infrastruktur, Auswertung und Kurzbericht mit Befahrungsergebnissen und Mängeldokumen-

tation, Empfehlungen zur weiteren Qualitätssicherung. Landratsamt Fürstenfeldbruck. 

 Radervier Ruhrgebiet: Qualitätserfassung RadReiseRegion (2019). ADFC-

Zertifizierung RadReiseRegion, Erfassung und Bewertung der regionalen Radrouten, Quali-

tätsanalyse, Auswertung Infrastruktur, Eingabe der Erfassungsdaten in die Eingabemaske, 

Kontrolle Gesamtnetz. Regionalverband Ruhr, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Marburg-Biedenkopf: Beschilderungskontrolle, Kontrolle Radwegwei-

sung (2019). Kontrolle und Wartung von Radwegweisung und begleitender touristischer 

Infrastruktur, Kontrollbefahrung Radwegenetz, Mängelbeseitigung, Durchführung von Pflege-

arbeiten, Prüfung der Katasterblätter. Landkreis Marburg-Biedenkopf. 

 Rahmenkonzept zur bedarfsgerechten Förderung des Freizeit-Radver-

kehrs und der Naherholung im Kreis Herford & Maßnahmenumsetzung 

für einen fahrradfreundlichen Kreis (2010-2018). Rahmenplanung für den Fahr-

radfreundlichen Kreis als übergeordnetes strategisches Konzept zur Bündelung von Einzel-

vorhaben, Maßnahmenplanung zur Optimierung des radtouristischen Angebotes und Ver-

knüpfung mit Naherholung, Qualitätsanalyse und Maßnahmenkonzeption zu regionalen 

Themenrouten, inhaltliche Bearbeitung zur Präsentation/Vermarktung des Angebotes (www. 

fahr-im-kreis.de), Standortplanung Infrastruktureinrichtungen (Errichtung von Rastplätzen, 

Beschilderung gastronomischer Betriebe), Erstellung und Gestaltung der Routenbroschüre für 

die „Wittekindsroute“ sowie den „Soleweg“, Machbarkeitsuntersuchung Mountainbike-Angebote, 

Umsetzungsplanung einer MTB-Route, Erarbeitung von Optimierungsvorschlägen zur Profes-

sionalisierung des Routenportals sowie Vernetzung der Internetauftritte der Kommunen des 

Kreises im Hinblick auf das kreisweite Radtourismus- und Radfreizeitangebot, Beschilderungs-

planung zur Einbindung von Gastronomie-Betrieben in das Radverkehrsnetz, Abstimmung und 

Umsetzung Gastronomie-Beschilderung, Erstellung einer Werbebroschüre über das kreisweite 

Radfreizeitangebot, Aktualisierung und Neuauflage. Kreis Herford.  

 Maßnahmenplanung: Klimaschutz durch Radverkehr (2018). Vorbereitung 

Projektantrag des Landkreises zum Bundeswettbewerb Klimaschutz durch Radverkehr (Bundes-

umweltministerium), Projektentwicklung und Erstellung einer Projektskizze, Durchführung von 
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Workshops zur öffentlichen Beteiligung und als Ideensammlung sowie zur Konkretisierung des 

Projektansatzes, Moderation und Durchführung, Ermittlung notwendiger Maßnahmenschwer-

punkte, Ableitung Projektideen und Empfehlung von erfolgversprechenden und umsetzungs-

orientieren Maßnahmen. Landkreis Limburg-Weilburg. 

 Kirchen am Eder-Radweg: Einbindung in das Radwegenetz (2018). Planung 

und Koordinierung, Ermittlung der konkreten Radroute (Verbindung der Kirchenstandorte über 

vorhandene Radwege und Anbindung in den Ortschaften), Beschilderungsplanung, Wegwei-

sungskataster, Leistungsverzeichnis, Koordinierung der Beschilderungsmaßnahme, Prüfung und 

Abnahme. Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck, Edersee Touristic GmbH. 

 Lahn-Dill-Kreis: Radwege- und Beschilderungskonzept (2017-2018). 

Routenkontrolle, Optimierung Dilltalradweg, Mängelerfassung und Maßnahmenvorschläge, 

Beschilderungsplanung nicht beschilderten Abschnittes, Mängelerfassung Beschilderung Mon-

tanroute und Oranierroute, Dokumentation Mängel Route und Beschilderung mit Priorisierung, 

Kostenschätzung und Trägerschaft, kartographische Darstellung, Maßnahmenvorschläge und 

Variantenprüfung; Beschilderungsplanung Stadtgebiet Haiger, Netzabstimmung, Standort-

planung, Erstellung Beschilderungskataster; Entwicklung eines touristischen Beschilderungs-

konzeptes für die touristische Infrastruktur mit Gestaltungsvorschlag, Layout und den darzu-

stellenden Inhalten, Auswahlkriterien für Betriebe und Standorte, Auswahl und Ermittlung der 

Betriebe. Lahn-Dill-Kreis. 

 Kreis Lippe: Kontrolle Radwegweisung (2017). Wegweisungskontrolle des rund 

1.000 km langen Radverkehrsnetzes, Kontrollbefahrung und Mängelerfassung, Mängel-

beseitigung, Überprüfen von Katasterblättern vor Ort, Fotodokumentation, Erstellung Mängel-

liste. Kreis Lippe. 

 ADFC-Klassifizierung Eder-Radweg (2017). Durchführung ADFC-Klassifizierung, 

Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Touristik Service Waldeck-Eder-

bergland GmbH, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Vennbahn-Radweg (2017). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Tourismusagentur Ost-

belgien, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Stadt Waldeck: Bestandserfassung und Bewertung Radroutennetz 

(2017). Befahrung und Bewertung des vorhandenen beschilderten Radroutennetzes auf dem 

Stadtgebiet (ca. 100 km), Standortplanung der erforderlichen neuen bzw. zu ergänzenden 

Beschilderung, Mängelerfassung Infrastruktur, Optimierungsvorschläge, Ermittlung Verlegungs-

bedarf, Auswertung Beschilderung, Bewertung Radroutennetz. Stadt Waldeck. 

 Landkreis Neuburg-Schrobenhausen: Beschilderungsplanung Donaurad-

weg (2017). Erneuerung der Radwegweisung im Landkreis, Erfassungsbefahrung, Kataster-

planung, Abstimmung. Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen. 

 Barock-Route, Literaturradweg 11 (2017). Geländeerfassung und Abstimmung zur 

Beschilderung, Aktualisierung des Routenverlaufs, Beschilderungsplanung und Vorbereitung 
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Umsetzung, Aktualisierung der Daten und des Montagebedarfs. ADFC-Baden-Württemberg, 

beteiligte Kommunen. 

 Qualitätssicherung Beschilderung Landesradfernwege Baden-Württem-

berg (2014-2016). Vollständige Streckenkontrolle auf dem gesamten Netz der Landesrad-

fernwege in Baden-Württemberg mit rund 5.000 km, Abfahren, Kontrolle und Schildertausch/ 

-montage, Bearbeitung Beschilderungsplanung und –kataster, Planung und Ersatz neuer 

Wegweiser-Standorte, Bearbeitung unterjähriger Anfragen und Meldungen der Kommunen, 

Vorbereitung / Maßnahmenempfehlungen für die Klassifizierung der Landesradfernwege. Nah-

verkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW). 

 Radwege- und Beschilderungskonzept Lahn-Dill-Kreis (2016-2017). 

Qualitätsverbesserung Dilltalradweg, Streckenkontrolle und Maßnahmenempfehlungen, Beschil-

derungskontrolle Montan- und Oranierroute, Beschilderungsplanung Stadt Haiger, Entwicklung 

und Planung eines touristischen Beschilderungskonzeptes als einheitliche Ergänzungsbeschil-

derung für Gastronomie und Sehenswürdigkeiten. Lahn-Dill-Kreis. 

 Streuobstradroute: Montage der Beschilderung (2016). Durchführung der 

Montage der Beschilderung der neuen Radroute auf 360 km. Schwäbisches Streuobstparadies 

e.V. 

 Schwäbischer Bäderradweg: Qualitätssicherung (2016). Qualitätssicherung 

der Beschilderungsqualität auf 248 km, Überprüfung der Wegweisung und Dokumentation der 

Mängel, Montage, Ersatz und Reinigung von neuen und bestehenden Wegweisern. Schwäbische 

Bäderstraße, Kur und Touristik Überlingen GmbH. 

 Umsetzung der Planung für die wegweisende Beschilderung der touris-

tischen Radrouten im Landkreis Gießen (2016). Endabnahme der Wegweisung 

von sieben neuen Freizeit-Fahrradrouten, Erstellung Abnahmetabellen, Rechnungsprüfung, 

Erarbeitung und Vorlage der Schlussdokumentation in VP-Info. Marburg Stadt und Land 

Tourismus (MSLT) GmbH. 

 Neubeschilderung GlobalGoalsRadweg (2016). Beschilderungskontrolle des ehe-

maligen Millenniums-Radweg, Aktualisierung Beschilderungskataster und Montage Neubeschil-

derung nach HBR-NRW. Welthaus Bielefeld e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Glan-Blies-Radweg (2016). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Tourismusbüro Pfälzer 

Bergland / Fremdenverkehrszweckverband Landkreis Kusel, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-

Club (ADFC) e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Töddenland-Radweg (2016). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. AG Töddenland-Radweg / 

Stadtmarketing Ibbenbüren, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Wasserburgen-Route: Optimierung (2016-2017). Optimierung des Routen-

verlaufes, Prüfung und Abstimmung von Streckenverlegungen, Erfassung neuer Strecken-

abschnitte nach ADFC-Qualitätskriterien, Anpassung der Auswertungstabelle für die Klassifi-
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zierung, Beschilderungsplanung für neue Streckenabschnitte. Nordeifel Tourismus GmbH, Kreis 

Düren, Rhein-Sieg-Kreis. 

 ADFC-Klassifizierung Wasserburgen-Route (2015). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Nordeifel Tourismus GmbH, 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Beschilderung Radweg Liebliches Taubertal – Der Klassiker (2015). Neube-

schilderung und Montage der FGSV-konformen Beschilderung für den Radweg Liebliches 

Taubertal. Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (NVBW). 

 Beschilderung Schwarzwald-Panorama-Radweg (2015). Montage der FGSV-

konformen Beschilderung im Enzkreis, Kreis Calw und Kreis Freudenstadt. Nahverkehrs-

gesellschaft Baden-Württemberg (NVBW). 

 ADFC-Klassifizierung Bodensee-Radweg (2015). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Arbeitsgemeinschaft Boden-

see-Radweg, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Kontrolle der Radwegbeschilderung (2015). Befahrung Radwegenetz im Lahn-Dill-

Kreis, Kontrolle der Radwegbeschilderung hinsichtlich Vollständigkeit lt. Kataster, Mängeln und 

FGSV-Konformität, Mängelerhebung der Radrouten, GPS-/Foto-Dokumentation. Lahn-Dill-Kreis. 

 Beschilderungsplanung und Qualitätserhebung Diemel-Radweg (2014-

2015, 2016-2017). Durchführung Beschilderungsplanung, Erstellung eines digitalen und 

fortschreibungsfähigen Wegweisungskatasters mit GIS-Anbindung, Abstimmung. Qualitäts-

erfassung, Abnahme Beschilderungsmontage, Kontrolle der Wegweisung, Erstellung Bestands-

kataster. Region Kassel-Land e.V., Landkreis Kassel – Touristikmanagement. 

 Radroutenkonzeption Bayerisch Schwaben (2014). Vorstudie zur Entwicklung 

eines Bayerisch-Schwaben-Radwegs zur Verbindung der Naturerlebnisangebote der Desti-

nation, Durchführung der Konzeptplanung eines regionalen Radroutenproduktes, das auf-

bauend auf den Ergebnissen eines Naturtourismus-Workshops und der Recherche der vor-

handenen Angebote durch mehrere Radrouten die Naturerlebnisangebote verbindet, damit die 

naturtouristischen Angebote sinnvoll, zielgruppenorientiert und bedarfsgerecht für das Marke-

ting transportiert werden können. Besondere Einbindung des schwäbischen Donautals mit den 

vorhandenen Flussradwegen bei der Durchführung der Konzeptplanung, Darstellung der Mög-

lichkeiten zur Integration, Abgleich der Voraussetzungen für einen Qualitätsradweg mit den 

vorhandenen Voraussetzungen für den geplanten DonauTäler-Radweg, Vorschlag für eine 

strategische und planerische Vernetzung, Benennung weiterer Projektschritte für die Umset-

zung, grobe Budgetabschätzung für eine Routenaufwertung, Zertifizierung und Markteinführung 

eines Qualitätsradweges. Tourismusverband Bayerisch Schwaben e.V., Donautal-Aktiv e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Donau-Radweg (2014, 2016). Durchführung ADFC-Klassi-

fizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse, Koordination Mängel-

behebung, Schulung Qualitätsbeauftragte. Betreuung Optimierungsmaßnahmen, Schulung 

lokaler Akteure, Aktualisierung Bewertungsergebnis nach ADFC-Qualitätskriterien. Arbeits-

gemeinschaft Deutsche Donau. 
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 ADFC-Klassifizierung MainRadweg (2014). Durchführung ADFC-Klassifizierung, Er-

fassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Tourismusverband Franken e.V., 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Kreisweite Erneuerung der radtouristischen Wegweisung im Landkreis 

Uelzen (2013-2014). Neubeschilderung der Radwegweisung (rund 1.000 km), Durch-

führung der Beschilderungsplanung, Standortermittlung, Netzplanung, Zielwegweisung, Män-

gelerhebung im Gesamtnetz, Erstellung digitaler Streckendatenbank der Netzattribute mit GIS-

Anbindung, Anpassung ausgewähltes Routennetz nach Qualitätskriterien, Erstellung digitales 

Planungs-/ Montagekataster, Mengenermittlung Materialbedarf, behördliche Abstimmungen, 

Erstellung Wegweisungskataster, GIS-Anbindung des Beschilderungskatasters, Vorbereitung 

Zertifizierung ADFC-RadReiseRegion. Samtgemeinde Bevensen-Ebstorf, Heideregion Uelzen. 

 Qualitätserhebung und Evaluierung Diemel-Radweg (2013). Durchführung 

Mängelerhebung nach ADFC-Qualitätskriterien, Erfassung und Bewertung der Radroute, Maß-

nahmenplanung zur Optimierung. Region Kassel-Land e.V. 

 ADFC-Klassifizierung Emscher-Radweg (2013). Durchführung ADFC-Klassifizie-

rung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Emschergenossenschaft, 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Qualitätserhebung und Evaluierung Eder-Radweg (2013). Durchführung Män-

gelerhebung nach ADFC-Qualitätskriterien, Erfassung und Bewertung der Radroute, Maß-

nahmenplanung zur Optimierung. Touristik Service Waldeck-Ederbergland GmbH. 

 ADFC-Klassifizierung Römer-Lippe-Route (2013). Durchführung ADFC-Klassifi-

zierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Ruhr Tourismus GmbH/ 

Emschergenossenschaft, Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 

 Konzeptionelle Voruntersuchung und Machbarkeitsanalyse für ein neues 

radtouristisches Leitprodukt (2012). Voruntersuchung zur Produktentwicklung, kon-

zeptionelle Voruntersuchung und Machbarkeitsanalyse, Ermittlung und Qualitätsprüfung vor-

handener Routenverläufe, Routenbewertung vor Ort, Erarbeitung von Handlungsanforderungen 

zur Routenoptimierung mit Kostenschätzung, Zielgruppen- und Themenfindung, Konzeption 

Vermarktungsansatz. Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. 

 Neupositionierung des Emscher-Radweges (2011-2012). Durchführung ADFC-

Klassifizierung, Qualitätsanalyse, Ermittlung Optimierungsbedarf, Handlungsempfehlungen; 

Maßnahmenplanung zur Qualitätsoptimierung des Emscherweges als Grundlage für die Abar-

beitung der ermittelten Defizite; Durchführung Beschilderungsplanung für die Neubeschil-

derung, Erstellung Beschilderungskataster, Abstimmung des Planungskatasters mit den Kom-

munen, Erstellung Montagekataster. Emschergenossenschaft/ Lippeverband. 

 ADFC-Klassifizierung Lahntalradweg (2012). Durchführung ADFC-Klassifizierung, 

Erfassung und Bewertung der Radroute, Qualitätsanalyse. Lahntal Tourismus Verband e.V., 

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V. 
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 Beschilderungsplanung Millenniums-Radweg (2011). Durchführung Beschilde-

rungsplanung, Erstellung Beschilderungskataster, Behördenabstimmung/Anordnung der Be-

schilderung, Begleitung Montage der Beschilderung. Welthaus Bielefeld e.V. 

 Planung und Umsetzung der Deutschen Fußball Route NRW (2009-2011). 

Konzeption als touristische Qualitätsroute von Aachen bis Bielefeld (820 km), Routenplanung, 

Einbindung historischer Sehenswürdigkeiten in die Routenplanung, Qualitätsbewertung, 

Durchführung ADFC-Klassifizierung, Erfassung und Bewertung der Radroute, Maßnahmen-

konzeption zur Optimierung des Routenverlaufes, Durchführung der Beschilderungsplanung, 

Erstellung Beschilderungskataster, Abstimmung des Planungskatasters mit den Kommunen, 

Durchführung Anordnungsverfahren, Begleitung Montage der Beschilderung. Förderprojekt im 

Rahmen des Ziel2-NRW-Programms. Deutsche Fußball Route NRW e.V. 

 ADFC-Regionalkarte „Ostwestfalen“ (2006-2007, 2010, 2013). Bearbeitung 

Karteninhalt, flächendeckendes bewertetes Routennetz, 25 Tourenvorschläge, Maßstab 

1:75.000, mehrfache Überarbeitung und Aktualisierung. Bielefelder Verlag (BVA). 
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Wandertourismus –  

Angebotsentwicklung, Qualitätsoptimierung und Beschilderungsplanung 

 Wanderwege Remstal: Nachzertifizierungen Qualitätsweg „Wanderbares 

Deutschland“ (2024). Erfassung und Auswertung der Wanderwege für die Nachzertifi-

zierung durch den Deutschen Wanderverband, Erfassung und Auswertung von sechs Wander-

wegen, Erfassung Qualitätskriterien Deutscher Wanderverband: Aufnahme Erhebungsbögen, 

Auswertung Erhebung: Eintragungen Excel-Tabelle, Hinweise auf Optimierungsmaßnahmen, 

Erstellung Kartenmaterial (Übersichtskarte und Detailkarte mit Qualitätskriterien). Ostalbkreis, 

Rems-Murr-Kreis. 

 Landkreis Gießen: Konzepterstellung zur Optimierung der Wanderinfra-

struktur, Umsetzungsplanung (2023-2024). Prüfung und Vorbereitung von zertifi-

zierbaren Wanderwegen sowie Beschilderungsplanung für im Vorprojekt ausgewählte Wander-

wege (13 Wege, rd. 115 km): Erfassung, Prüfung und Bewertung der Wege nach allen DWV-

Qualitätskriterien, Standortbestimmung der Wegweiser, Markierungspfosten und sonstiger 

Wanderinfrastruktur, Datenauswertung, Vorschläge und Kostenschätzungen für die Aufwertung 

der Wege durch zusätzliche Attraktionspunkte, Optimierungsvorschläge, Aktualisierungen und 

Neubewertungen (nach Routenoptimierung), Neubewertung von Routen und Aktualisierung der 

für die geplante Zertifizierung erforderlichen Unterlagen (Bewertungstabellen und Kartendar-

stellungen), Beschilderungsplanung und Wegweiser-Kataster, Montagekataster mit detaillierten 

Katasterblättern für jeden Schilder- und Markierungspfosten-Standort, Abstimmungsprozess 

mit Eigentümern, Naturschutz- und Forstbehörden, Erstellung einer Produktionsliste in Form 

einer Bautabelle innerhalb des Wegweisungskatasters, Knotenpunktkarte als Übersichtskarte 

mit allen geplanten Schilder- und Markierungspfosten-Standorten, Montage-Kataster für 

sonstige Wanderinfrastruktur, Abstimmung Erscheinungsbild, Bauabnahme. Landkreis Gießen. 

 Naturpark Rhein-Taunus: Entwicklung eines Freizeitwegenetzes (2023-

2024). Unterstützung Abstimmungsprozess, Organisation und Moderation der kommunalen 

Aktionsgruppen, Weiterentwicklung von drei Praxisleitfäden (Markierungsstandards, Interkom-

munales Freizeitkataster, Projektentwicklung Freizeit), Konkretisierung des Katasteraufbaus, 

Unterstützung Erstellung der Daten-Dokumentation, Projekt-Coaching, Abgleich der bisherigen 

konzeptionellen Planung mit der praktischen Umsetzbarkeit, Überprüfung der Kombinierbarkeit 

des Netzes, genauere Betrachtung von drei unterschiedlichen für den Naturpark idealtypischen 

„Modellgebieten“, Prüfung im Gelände, Abstimmungsworkshops, Ermittlung des Finanzierungs-

bedarfs zur praktischen Umsetzung, Erscheinungsbild und Gestaltung von Wegweisern und 

Markierungen. Naturpark Rhein-Taunus. 

 Kreis Lippe: Wanderwegebeschilderung Qualitätsregion Wanderbares 

Deutschland (2023). Qualitätssicherung Wanderwegweiser: Überprüfung und Dokumen-

tation der Zielwegweiser, Prüfung von im Rahmen der Projekte „Qualitätswanderregion Lippe - 

Land des Hermann“ und „Zukunftsfit Wandern Teutoburger Wald“ aufgestellten Zielwegweisern, 

Aufbereitung der Prüfungsergebnisse in Form eines Mängelberichts; Kataster Wanderweg-

weiser: zur Optimierung der Qualitätssicherung Zusammenführung und Aktualisierung der vor-

handenen Wegweiser-Kataster aus den Planungsprojekten, Überführung der Montage-Kataster 

in Bestandskataster mit aktuellen Bestandsfotos, Erstellen eines separaten Bestandskatasters 
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für Standorte in Nachbargemeinden; Kataster Wanderwegweiser: Bearbeitung unterjähriger 

Änderungen. Lippe Tourismus & Marketing GmbH. 

 Ruppiner Land: Erlebbares Fontaneland – Erarbeitung eines Masterplanes 

Wandern (2022-2023). Analyse IST-Zustand: Bestandsanalyse, systematische Erfas-

sung und Bewertung der vorhandenen Wege, Erarbeitung Übersicht wandertouristisches 

Angebot, Darstellung Potenziale und Handlungsbedarf mit Kostenermittlung; Erarbeitung 

Masterplan: Erarbeitung Wanderwegestrategie, Ableitung von Zielen für Produktentwicklung 

und Themenmarketing, Vorschläge zu Leuchtturmangeboten, Profil und USP der neuen 

Wanderregion, Herausarbeiten der für die Region bedeutenden Wanderwege und Priori-

sierung, Lieferung Wegedaten für die Einbindung in GIS, Erarbeitung Empfehlungen zur 

Verknüpfung von Wanderwegen mit Radwegen, Reitwegen etc. durch ein integriertes Wege-

management, Empfehlung für einheitlich anzuwendendes Markierungs- und Beschilderungs-

system, Kostenermittlung Umsetzung, Erarbeitung Empfehlung für geeignetes Portal zum 

digitalen Wegemanagement durch Variantenvergleich, Kostenermittlung, Entwicklung Unter-

haltungskonzeption wandertouristische Infrastruktur, Erarbeitung Maßnahmenempfehlungen 

zur Anbindung des Wanderwegenetzes an das ÖPNV- und SPNV-Netz des Landes Branden-

burg mit klarer Ausrichtung auf den Hauptquellmarkt Berlin; Erarbeitung Praxisleitfaden; 

Öffentlichkeitsbeteiligung und Ergebnispräsentation. Fontanestadt Neuruppin. 

 Weserbergland Tourismus: Prüfung Angebot und Maßnahmenvorschläge 

zur Verbesserung des Weserbergland-Weges (2023). Auswertung Status Quo 

des Qualitätswanderweges, vollständige Begehung Weserbergland-Weg (225 km) mit Prüfung 

Wegeverlauf, Begleitinfrastruktur, Beschilderung und Erlebnispotenzial, Auswertung der 

Prüfungsbegehung, Darstellung Handlungsbedarf, Entwicklung Maßnahmenvorschläge, Er-

gebnispräsentation, Vorstellung Maßnahmenempfehlungen. Weserbergland Tourismus e.V. 

 WestfalenWanderWeg: Tourismuskonzept zur Evaluierung und Profilie-

rung (2022-2023). Ausgangssituation und Evaluierung (IST-Analyse), Entwicklung von 

Perspektiven und Profilbildung, Markt- und Wirkungsanalyse, Handlungsempfehlungen. Kreis 

Unna, Arbeitsgemeinschaft WestfalenWanderWeg. 

 Europäischer Parkverbund Lausitz: Konzeptentwicklung für Themenroute 

(2022). Konzeptentwicklung für Themenrouten im EPVL, Bestands- und Potenzialanalyse, 

Analyse und Bewertung der möglichen Themenrouten; Erarbeitung einer Themenroute im 

Gebiet der Stadt Forst (Lausitz). Stadt Forst (Lausitz). 

 Stemweder Berge: Neuplanung Wanderwegenetz (2021-2023). Umset-

zungsreife Konzeption für das Wanderwegenetz, Bestandsaufnahme Wanderwege und Infra-

struktur, Konzeption zur Optimierung der Wanderwege, Beschilderungsplanung für das neue 

Wegenetz, Erstellung Montagekataster, Erstellung Kataster für begleitende Infrastruktur, 

webbasierte Dokumentations- und Verwaltungslösung, Abstimmungsprozess, Fortbildung. 

Naturpark Dümmer e.V. 

 Wanderwege Remstal: Nachzertifizierungen Qualitätsweg „Wanderbares 

Deutschland“ (2021). Erfassung und Auswertung der Wanderwege für die Nachzertifi-

zierung durch den Deutschen Wanderverband, Erfassung und Auswertung von sechs Wander-

wegen, Erfassung Qualitätskriterien Deutscher Wanderverband: Aufnahme Erhebungsbögen, 



AUbE Tourismusberatung GmbH: Arbeitsprofil - Referenzprojekte 

Auswertung Erhebung: Eintragungen Excel-Tabelle, Hinweise auf Optimierungsmaßnahmen, 

Erstellung Kartenmaterial (Übersichtskarte und Detailkarte mit Qualitätskriterien). Ostalbkreis, 

Rems-Murr-Kreis. 

 Landkreis Gießen: Konzepterstellung zur Optimierung der Wanderinfra-

struktur (2021-2022). Aufarbeitung, Strukturierung und Auswahl Wegeangebote, Erstel-

lung Wegedatenbank, Abgleich Infrastruktur und Erlebnispotenzial, Potentialanalyse für den 

gesamten Landkreis, Prüfung von Themenwegen auf Zertifizierbarkeit, Bewertung, Optimie-

rungsvorschläge, Infrastrukturergänzungen, Entwicklung neuer Rundwanderwege. Landkreis 

Gießen. 

 Silbernes Erzgebirge: Entwicklung und Optimierung eines „Kernwander-

wegenetzes“ (2021-2022). Konzeption zur Definition eines „Kernwanderwegenetzes“ 

auf der Basis der bestehenden Wanderwege, Zustandserfassung und Ableitung der notwen-

digen Maßnahmen zur Qualitätsverbesserung, Abstimmung des Wegenetzes, Ermittlung des 

Zustands der ausgewählten Wanderwege, Aufbereitung und Digitalisierung der Erfassungs-

daten, Auswertung der Erfassungsergebnisse, Bewertung und Beurteilung des Angebotes an 

Wanderwegen sowie Erarbeitung von Handlungsempfehlungen zur Optimierung des Ange-

botes, Durchführung der Beschilderungsplanung. Projektgebiet: Seiffen, Sayda, Rechenberg-

Bienenmühle, Neuhausen, Mulda, Dorfchemnitz als Teil der LEADER-Region Silbernes Erzge-

birge. Gemeinde Seiffen. 

 Kreis Lippe: Konzeption Qualitätsregion Wanderbares Deutschland (2020 

-2021, 2022). Folgeauftrag zur Umsetzungsplanung nach Bearbeitung der Pilotregion im 

Kreis Lippe (im Rahmen des regionalen Konzeptes für Wanderinfrastruktur „Zukunftsfit Wan-

dern im Teutoburger Wald“, 2017-2019), Planung der Wanderinfrastruktur, Länge Wegenetz 

der Region ca. 1.200 km, Beschilderungsplanung, Erfassung Schilderstandorte im Gelände, 

Katasterplanung. Abnahme der Beschilderung. Projektbearbeitung gemeinsam mit der 

Deutscher Wanderverband Service GmbH. Lippe Tourismus & Marketing GmbH. 

 Kellerwald-Edersee: Umsetzungsplanung Infrastruktur Qualitätswander-

region (2020-2021). Planung der Wanderwege-Infrastrukturmaßnahmen, Beschilde-

rungsplanung regionales Wanderwegenetz: Abstimmung Wegweisungskonzept, Erfassung Weg-

weiser-Standorte, Erstellung Beschilderungskataster, Abstimmung Katasterentwurf, Vorbe-

reitung Ausschreibung, Umsetzungsbegleitung, Bauabnahme, Ortswegenetz: Abstimmung, 

Qualitätserfassung, Bewertung Ortswege, Beschilderungsplanung, Ausgangspunkte Qualitäts-

wanderregion: Abstimmung, Erfassung, Katasterplanung, Aufwertung Prädikatswanderwege: 

Abstimmung, Erfassung, Umsetzungsbegleitung. Naturpark Kellerwald-Edersee. 

 Stadt Volkmarsen: Planung Rundwanderweg „Steigerpfad“ (2020-2021). 

Umsetzungsplanung Extratour H9 des Habichtswaldsteiges, Bestandsaufnahme zur Erstellung 

des Wegekatasters, Erarbeitung eines Beschilderungsplans, Festlegung und Digitalisierung der 

Standorte für Informationstafeln zu Sehenswürdigkeiten, für Markierungen und Wegweiser, 

Ermittlung von Defiziten bei der Möblierung, Darstellung von Optimierungsmaßnahmen. Magis-

trat der Stadt Volkmarsen. 

 Stadt Winnenden: Wanderwegekonzeption mit Planung der Beschilde-

rung (2021). Konzeption und Umsetzungsplanung des örtlichen Wanderwegenetzes und der 
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Wanderwegeinfrastruktur zur Festlegung eines zukünftig attraktiven Wanderangebotes, Struk-

turierung, Priorisierung und Auswahl des Wegeangebotes, Bestandsaufnahme Ortswander-

wege, Ist-Analyse, Ermittlung vorhandenes Wegenetz, Bewertung, „Revision“ des vorhandenen 

Angebotes, Optimierungsvorschläge, Vorschläge Zusammenlegung und Streichung von Wegen, 

Ermittlung Ergänzungsbedarf, Abstimmung Wegeplanung, Beschilderungsplanung und Weg-

weisungskataster. Stadt Winnenden. 

 Schwäbisch Gmünd: Konzeption zur Umsetzungsplanung der Ortswan-

derwege (2019-2020, 2020-2021). Überprüfung der Qualität des vorhandenen Ange-

botes mit den örtlichen Wanderwegen zur Verbesserung der Vermarktungsgrundlagen, Be-

standsaufnahme mit Auswertung der Angebote und Infrastruktur, Bewertung der Wege und 

Empfehlungen, Überarbeitung der zu vermarktenden Wanderwege, Auswahl vermarktbarer 

Wandertouren, Überprüfung der Struktur des Wegeangebotes, Verbesserung der wander-

touristischen Produkte, Herausstellung der Erlebnispotenziale, Strukturierung und Auswahl des 

zu vermarktenden Wegeangebotes, Maßnahmenvorschläge zur Optimierung des Wegeange-

botes und Einbindung der POIs, Entwicklung von bedarfsgerechten Vermarktungsprodukten, 

Vorschläge zur inhaltlichen Gestaltung und Schwerpunktsetzung der Produkte. 

Umsetzungsplanung: Planung der Beschilderung mit Erfassung und Prüfung der Standorte für 

Wegweiser und Markierungszeichen, Erstellung Wegweisungskataster, Erstellung Markierungs-

kataster, Montagekataster Ergänzung von Infrastruktur. Touristik und Marketing GmbH 

Schwäbisch Gmünd. 

 „Ostbelgien-Trail“: Entwicklung und Realisierung eines Leitwanderweges 

in Ostbelgien (2020). Konzeption und Planung der Beschilderung, Konzept Beschilderung 

und Abstimmung, Integration von Markierungszeichen und Zielwegweisung in das vorhandene 

Knotenpunktsystem in einer bedarfsgerechten und der regionalen Beschilderungssituation an-

gepassten Form, Beschilderungsplanung: Erstellung Beschilderungskataster für die notwendige 

Zielwegweisung des Leitwanderweges mit Anbindung von Orten, POIs und dem Eifelsteig. 

Umsetzung als „Venntrilogie“ 2023. Tourismusagentur Ostbelgien VoG. 

 Salzgitter: Planung Themenwanderroute „SalzRitterStahlWeg“ (2019-

2020). Umsetzungsplanung des Themenwanderweges, projektbegleitender Beteiligungs-

prozess, Prüfung Wegeverlauf, Routenerfassung nach den Qualitätskriterien, Bewertung von 

Qualität und Attraktivität, Eingabe der Erfassungsdaten in die Bewertungstabelle, Auswer-

tungsteckbrief zur Bewertung mit Handlungsempfehlungen zu Optimierung, Ausstattung und 

Gestaltungselementen, Vollerfassung im Gelände inkl. Standortbestimmung für Wegweiser 

und Vorschläge für die Ergänzung der Infrastruktur (Rastmöglichkeiten), Prüfung von 

alternativen Streckenverläufen, Beschilderungsplanung und Wegweisungskataster, Montage-

Kataster für sonstige Wanderinfrastruktur, detaillierte Kostenschätzung für die Umsetzung, 

Fixierung von Eckpunkten und Anforderungen für die Pflege und Unterhaltung des Weges 

und der Infrastruktur, Abstimmung Eigentümer und Gestattungsverträge, inhaltliche Aufar-

beitung mit Recherche zu für den Wanderweg spezifischen Themen. Wirtschafts- und 

Innovationsförderung Salzgitter GmbH. 

 Wesermarsch: Konzeption qualifizierter Wanderwege (2019-2020). Kon-

zeption von zehn kurzen Qualitätswanderwegen in der Wesermarsch, Entwicklung und Ab-

stimmung von Wegeverläufen, Erstellung einer Wegedatenbank, Ermittlung der Eigentums-

verhältnisse, Erfassung und Prüfung der Wege im Gelände, Erfassung Qualitätskriterien, Stand-



AUbE Tourismusberatung GmbH: Arbeitsprofil - Referenzprojekte 

ortbestimmung für Wegweiser, Infotafeln, Rastmöglichkeiten, Erlebnispunkte sowie Ergän-

zungsbedarf Parkplätze, Datenauswertung mit Eingabe in Bewertungstabellen, Steckbriefe pro 

Weg zur Bewertung mit Handlungsempfehlungen zur Optimierung, Ausstattung und Gestal-

tungselementen, Beschilderungsplanung und Wegweisungskataster, Abstimmung Gestaltung / 

Erscheinungsbild der Wegweiser, Markierungskataster, Montage-Kataster für sonstige Wander-

infrastruktur, Ergänzung und Aktualisierung der Bewertungstabellen für die Qualitätswege, 

Kostenschätzung zur Ermittlung des Finanzierungsbedarfs für die Umsetzung, Ergebnispräsen-

tation. Gemeinde Jade, Wirtschaftsförderung Wesermarsch GmbH. 

 Stadt Rüdesheim: Relaunch Wanderwege (2019). Erarbeitung einer umsetzungs-

reifen Standortplanung für Beschilderung, Infotafeln, Ruhebänke und Markierung: Standort-

planung für neu geplante Wanderwege, Erfassung und Rückmarkierung an entfallenden Routen, 

Erstellung eines Planungskatasters für Wegweiser und Markierungspfosten, Informationstafeln 

und Ruhebänke, Klärung der Eigentumsverhältnisse und Aushandlung von Gestattungsver-

trägen, Standortabstimmung, Erstellung Demontagekataster, Material und Leistungsermittlung 

sowie Kostenschätzung für die Umsetzung. Stadt Rüdesheim am Rhein. 

 Regionales Konzept für Wanderinfrastruktur: „Zukunftsfit Wandern im 

Teutoburger Wald“ (2017-2019). Restrukturierung des Wanderwegenetzes und der 

Wanderinfrastruktur in der Region, Konzeptentwicklung, Bestandserfassung mit Qualitäts-

prüfung und Handlungsempfehlungen für im Projekt zu zertifizierende Wanderwege (v.a. neu 

zu entwickelnde Kurze thematische Qualitätswege), Bestandserfassung und Handlungs-

empfehlungen für touristisch relevante Wanderwege die nicht im Projekt zertifiziert werden, 

Umsetzungsplanung, Erstellung eines einheitlichen Wegweisungskonzeptes, Beschilderungs-

planung für das Wanderwegenetz, Erstellung eines digitalen Beschilderungskatasters, Koordina-

tion und Begleitung der Umsetzung der Beschilderung, Datenaufbereitung im NatursportPlaner, 

Entwicklung eines nachhaltigen Wegemanagements, Umfang des zu erfassenden Wegenetzes: 

rund 2.300 km, Förderung der Planungen im Rahmen eines EFRE-Projektes. Projektbearbeitung 

gemeinsam mit der Deutscher Wanderverband Service GmbH. OstWestfalenLippe GmbH – 

Teutoburger Wald Tourismus. 

 Wanderkonzeption Remstal: Detailplanung einer Konzeption für das 

interkommunale Wanderwegenetz (2015-2019). Moderation und Abstimmung 

des Wanderwegenetzes (1.200 km), Detailplanung neuer kurzer thematischer Rund- und 

Streckenwege, Entwicklung von kurzen thematischen Qualitätswegen, Erfassung und Beurtei-

lung des Wegeangebotes nach Qualitätskriterien (rd. 600 km), Anpassung des Grundwege-

netzes, Anbindung bzw. Integration der Wanderwege zu den Gartenschauflächen, Planung von 

Ausgangspunkten mit Übersichtstafeln, Digitalisierung des Wegenetzes, Beschilderungsplanung 

nach dem Beschilderungskonzept der Schwäbischen Alb, Koordination und Begleitung der Um-

setzungsmaßnahmen mit Beschilderung und Markierungsarbeiten, Koordination und Begleitung 

des Abstimmungs- und Genehmigungsverfahrens, Vorbereitung Zertifizierung Qualitätswege, 

Erstellung eines Organisationskonzeptes zur Qualitätssicherung. Remstal Gartenschau 2019 

GmbH.  

 Landkreis Barnim: Planung eines regionsübergreifenden Qualitätsrund-

wanderweges (2018). Ermittlung der optimalen Wegeführung für den Qualitätsrund-

wanderweg, Prüfung von Alternativstrecken, Entwicklung und Planung von Teilrundtouren 

(Schleifen), Vollerhebung von Hauptroute (ca. 130 km) und Teilrundtouren (ca. 50 km) nach 
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Qualitätskriterien, Auswertung der Erfassung mit Qualitätsbeurteilung, Stärken-Schwächen-

Profil, Optimierungsvorschlägen und Empfehlungen, Zusammenstellung der Zertifizierungs-

unterlagen, Beschilderungsplanung mit Erstellung eines Wegweisungskatasters und Leistungs-

verzeichnis/Bautabellen, Abstimmung Erscheinungsbild einer einheitlichen regionalen Weg-

weisung, Planung und Vorschläge für Mobiliar und Infotafeln, Ermittlung von Materialbedarf und 

Montagekosten, Durchführung von Abstimmungsworkshops, Abstimmung Naturschutz und 

Forst, Erstellung eines Handbuches zur Sicherung der Wegepflege, Klärung rechtlicher Grund-

lagen, Verkehrssicherungspflicht, Gestattungsverträge, Maßnahmenkatalog zum Marketing, 

Ermittlung des Finanzbedarfs für die Umsetzung und Pflege/Unterhaltung. Umsetzung als 

Wanderweg „Rund um die Schorfheide“, Deutschlands Schönster Wanderweg 2022, 3. Platz in 

der Kategorie der Mehrtagestouren. Amt Britz-Chorin-Oderberg. 

 Taunusstein: Planung Qualitätswanderweg „Via Mattiacorum“ (2018). 

Erfassung und Prüfung des vorgeschlagenen Wegeverlaufs mit Zuwegen zu Gastronomie, 

ÖPNV-Anbindung und Parkplätzen, Auswertung nach Qualitätskriterien, Bewertungstabelle und 

Steckbrief mit Handlungsempfehlungen und Änderungsvorschlägen, Abstimmung von Wege-

verlauf und Optimierungsmaßnahmen, finale Trassenfestlegung, Aktualisierung Bewertungs-

tabelle, Beschilderungskonzept, Wegweisungskataster, (Montage-)Kataster für ergänzende 

Infrastrukturstandorte für Rastmöglichkeiten und Informationsportale, Erstellung digitales 

Kartenmaterial. Magistrat der Stadt Taunusstein, in Kooperation mit Naturpark Rhein-Taunus. 

 Wanderkonzept Wetzlar (2017-2018). Erfassung und Prüfung von vier örtlichen 

Wegen zur Zertifizierung als (kurze) Qualitätswege „Wanderbares Deutschland“, Erfassung aller 

Qualitätskriterien, Prüfung alternative Streckenführungen, Erfassung von Zuwegen zu Gastro-

nomie, ÖPNV-Anbindung und Parkplätzen, Dokumentation der Erfassung mit Qualitäts-

beurteilung und Optimierungsvorschlägen, Abstimmung und Anpassung der Wegeverläufe, 

Ergänzung der Bewertungstabellen, Durchführung der Beschilderungsplanung, Erstellung des 

Wegweisungskataster mit Leistungsverzeichnis mit Mengen und Qualität für die Ausschreibung 

der aufzustellenden Wegweiser sowie Kostenschätzung, Erstellung eines Markierungskatasters 

(Markierungspfosten), Kataster für Rastmöglichkeiten und Informationsportale, Erstellung der 

Zertifizierungsunterlagen. Magistrat der Stadt Wetzlar, Tourist-Information. 

 Kellerwald-Edersee: Qualitätsregion Wanderbares Deutschland (2016-

2017). Prüfung der Voraussetzungen zur Zertifizierbarkeit der Region Kellerwald-Edersee als 

Qualitätswanderregion, Gesamtkoordinierung des Prozesses, Erfassung und Bewertung des 

Status quo hinsichtlich des angestrebten Zertifikats (Qualitätskriterien Wanderregion), Be-

standserfassung, Recherche Infrastruktur und Angebote, Datenauswertung und Einschätzung 

der Kriterienerfüllung, Entwicklung von zielgruppenspezifischen und teilraumbezogenen 

Umsetzungsvorschlägen, Entwicklung von Maßnahmen zur Verbesserung der Wanderwege-

infrastruktur und des touristischen Angebotes, Entwicklung neuer Angebote mit innovativen 

Elementen, Umsetzungskonzept. Naturpark Kellerwald-Edersee. 

 Praktikerleitfaden: fachgerechte Markierung von Wanderwegen (2017). 

Neustrukturierung und Überarbeitung der Aus- und Fortbildung der Wegemarkierer, Beratung 

im Rahmen des EFRE-Projektes HIKE, Abstimmung und Erstellung Praktikerleitfaden, Abstim-

mungsworkshops, inhaltliche Weiterentwicklung eines einheitlichen Markierungsrahmens für 

NRW, Abstimmung und Zusammenstellung der Markierungsanforderungen, Markierungsricht-

linien und Qualitätsanforderungen, Aufgaben der Wegemarkierer, gesetzliche Grundlagen, Ver-
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kehrssicherungspflicht, Markierungspraxis, Überarbeitung Schulungsunterlagen für die Grund-

ausbildung und Fortbildung von Wegemarkierern, Erstellung Schulungspräsentation, Schulung 

für Referenten (Train the Trainer). Sauerländischer Gebirgsverein (SGV), SGV Wanderaka-

demie.  

 Themenwanderweg: Höhlen in Blaubeuren (2017). Planung der Erschließung 

von zwei historisch bedeutsamen Höhlen der ältesten Eiszeitkunst (UNESCO-Welterbe), plan-

erische Begleitung, Begehung und Begutachtung der Streckenabschnitte, Konzeption Umset-

zungsmaßnahmen. Stadt Blaubeuren. 

 Qualitätsoptimierung HW2 - Schwäbische Alb Südrandweg (2014-2015). 

Prüfung der Machbarkeit der Zertifizierung (Begleitung & Koordination), Voruntersuchung: 

Begleitung und Analyse der Bestandserfassung, Suche und Abstimmung einer zertifizierbaren 

Streckenführung. Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. 

 Beschilderungsplanung „Albsteig“ (HW1 - Schwäbische Alb Nordrand-

weg), Erstellung Beschilderungskataster (2013-2015). Neubeschilderung des 

Hauptwanderweges, Durchführung Beschilderungsplanung, Standortermittlung, Erstellung 

Planungs-/ Montagekataster, behördliche Abstimmungen, Erstellung Wegweisungskataster. 

Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. 

 Wanderwegekonzeption Städtebund Silberberg (2014). Wanderwege-Qualifi-

zierung Region Städtebund Silberberg (interkommunaler Zusammenschluss der Städte Aue, 

Lauter-Bernsbach, Lößnitz, Schneeberg, Schwarzenberg, Gemeinde Bad Schlema), Erfassung 

und Bewertung der vorhandenen Wanderwegeinfrastruktur, Erfassung des Wanderwegenetzes 

(500 km) nach den Qualitätskriterien des Deutschen Wanderverbandes, Erfassung und Lösung 

von Nutzungskonflikten, Ermittlung von finanziellen, personellen und organisatorischen Auf-

wendungen für den Erhalt des Wegenetzes in den Kommunen, Darstellung Organisations-

strukturen, Erstellung einer Übersicht und Empfehlung zur künftig zu bewirtschaftenden 

Wegeinfrastruktur für eine zielgerichtete Qualifizierung des Wegenetzes, Formulierung von 

Lösungsansätzen für die finanzielle und organisatorische Absicherung und Bewirtschaftung der 

Wanderwegeinfrastruktur für die kommenden 10-15 Jahre, Erstellung eines Maßnahmenplans 

zur Qualifizierung des Wanderwegenetzes. Städtebund Silberberg. 
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Regionale Tourismusentwicklung – Analyse regionaler Umsetzungsprojekte 

 Projektvorhaben „Nachhaltigkeit im Deutschlandtourismus – Notwendige 

Anpassung und Optimierung von Infrastruktur und Förderinstrumenten 

(2022-2024). Durchführung von Fachkonferenzen zu ausgewählten Themen und Umset-

zungsproblemen im nachhaltigen Tourismus: Förderung nachhaltiger Tourismus und Neuaus-

richtung der Förderinstrumente, Wegeinfrastruktur und –management, „Leuchtturmprojekte“ 

im Licht der nachhaltigen Tourismusentwicklung, Aktionsplan zur nationalen Tourismusstrate-

gie. Erarbeitung von Studien und Handreichungen: Übersicht über die aktuellen Förderinstru-

mente im Bereich nachhaltiger Tourismus (Infrastrukturförderung), Anforderungen und Priori-

sierung für nachhaltigen Tourismus, Empfehlungen zu Wegeplanung und –infrastruktur, Emp-

fehlungen zum Umgang mit „Leuchtturmprojekten“ in der nachhaltigen Tourismusentwicklung. 

Moderation Verbände-Arbeitskreises „Nachhaltiger Tourismus“, fachlicher Austausch, Vernet-

zung von Organisationen und Institutionen mit Bezug zu Tourismus. Ökologischer Tourismus in 

Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Umweltbundesamt (UBA) / Bundesumweltministerium 

(BMUV). 

 Projektvorhaben „Förderung der nachhaltigen Tourismusentwicklung in 

Deutschland – Problemlösungen und gute Beispiele“ (2020-2022). Inhal-

tlicher Austausch über Fachkonferenzen: Durchführung von vier Fachkonferenzen zu aus-

gewählten Themen und Umsetzungsproblemen im nachhaltigen Tourismus verbunden mit Prä-

sentationen guter vorbildlicher Beispiele und ausgehend von Erkenntnissen aus der Facharbeit 

des Verbände-Arbeitskreises „Nachhaltiger Tourismus“ sowie dem Ö.T.E.-Projekt „Perspektiven 

des nachhaltigen Tourismus“; Erarbeitung von Studien und Handreichungen: Störungsökologie 

im Wald zur Beurteilung der Verträglichkeit von Nutzung (v.a. touristische Sport- und Freizeit-

aktivitäten) und Naturschutz, Elektro-Fahrradmobilität (inkl. Mountainbike), modellhafte Kon-

zeption für thematisch geführte Wanderungen in Ferienregionen („Klimawege“); Vernetzung 

von Organisationen und Institutionen mit Bezug zu Tourismus: Durchführung von Vernetzungs-

treffen des Verbände-Arbeitskreises „Nachhaltiger Tourismus“ zum gemeinsamen fachlichen 

Austausch, dem Aufzeigen von Problemlösungen und für Kooperationen. Ökologischer Touris-

mus in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Umweltbundesamt (UBA) / Bundesumweltminis-

terium (BMU). 

 Tourismusentwicklung LEADER-Region (2017). Vorbereitung, Moderation und 

Nachbereitung eines Workshops zur Tourismusentwicklung mit dem Arbeitskreis Tourismus, 

Erfassung und Auswertung des Ist-Zustandes mit den vorhandenen Angeboten, Erarbeitung 

von Vorschlägen zur touristischen Ausrichtung der Region, Ermittlung von möglichen Umset-

zungsprojekten, Zusammenfassung zu einem Konzeptpapier für die touristische Entwicklung 

der Region. LAG 5verBund – Innovation durch Vielfalt e.V., LEADER-Region Anröchte, Erwitte, 

Geseke, Rüthen und Warstein. 

 Projektvorhaben „Standortbestimmung Nachhaltiger Tourismus in Deu-

tschland“ (2017-2019). Austausch zwischen Akteuren aus Verbänden der Tourismus-

wirtschaft, Natur- und Umweltschutz, Freizeit, Soziales und Politik, Ermittlung von Handlungs-

bedarf und Lösungsansätzen, Durchführung bundesweiter Fachkonferenzen zu Ökologie, Öko-

nomie und Soziales, Verbände-Arbeitskreis „Nachhaltiger Tourismus“. Ökologischer Tourismus 
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in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Umweltbundesamt (UBA) / Bundesumweltministerium 

(BMUB). 

 Projektvorhaben „Sport, Tourismus und Naturschutz – gemeinsam für 

biologische Vielfalt“ (2015-2017). Verbesserung der Kooperation von Natur-, Um-

weltschutz, Freizeit, Sport, Tourismus und Mobilität zur Unterstützung der Umsetzung der 

Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt im Aktionsfeld „Tourismus und naturnahe Er-

holung“ mit der Durchführung bundesweiter Fachworkshops und spezieller Dialogforen für die 

Entwicklung gemeinsamer Handlungsstrategien und von Lösungsansätzen, Verbände-Arbeits-

kreis „Nachhaltiger Tourismus“. Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom 

Bundesamt für Naturschutz (BfN) / Bundesumweltministerium (BMUB). 

 EU-Bike: Radtourismus und Qualifizierung (2014-2016). Projekt „EU-Bike: 

European Cyclotourism Education Program“, internationaler Austausch über Maßnahmen zur 

Qualifizierung und Optimierung des Fahrradtourismus, Projekt im Rahmen des Lifelong Learning 

Programms der EU, Erarbeitung einer Qualifizierungs- bzw. Ausbildungsplattform sowie einer 

Kommunikationsplattform, Modellregion in Deutschland ist die Reiseregion Teutoburger Wald. 

Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V. 

 Projektevaluation Naturpark Rhein-Taunus (2014-2018). Projektbegleitende 

soziologische und sozioökonomische Evaluationskampagne zum Projekt „Förderung eines 

Kolonieverbundes der Bechsteinfledermaus“, Evaluation Ausgangssituation bei Projektbeginn: 

Strukturen und Partner, projektbegleitende Evaluation: Wirkung von Maßnahmen, Evaluation 

von Projektverlauf und –ergebnissen: Resonanz von Maßnahmen und Nachhaltigkeit, Ent-

wicklung von Fragebögen, Erstellung und Nutzung eines Online-Tools, Auswertung, Ergebnis-

dokumentation. Naturpark Rhein-Taunus. 

 Kompetenz-Netzwerk „Natur“ (2014-2016). Mitarbeit zur konzeptionellen Ent-

wicklung und zum Aufbau einer Vermarktungsschiene zum Naturtourismus in Nordrhein-

Westfalen. Erstellung Praktikerleitfaden „Natur“ (Naturtourismus-Produkte & Pauschalen in 

Nordrhein-Westfalen. Praktikerleitfaden für Betriebe und Touristiker zur zielgruppenspezifischen 

Entwicklung von Produkten und buchbaren Pauschalen für Naturtourismus in NRW). Tourismus 

NRW e.V. 

 Projektvorhaben Dialogforen „Tourismus und biologische Vielfalt“ (2013-

2014). Durchführung einer Veranstaltungsreihe über drei Dialogforen, die sich mit der Betei-

ligung der Natur-, Umweltschutz-, Freizeit- und Tourismusverbände an der Umsetzung der 

nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt im Themenbereich „Tourismus und naturnahe 

Erholung“ befassen. Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Bundesamt 

für Naturschutz (BfN) / Bundesumweltministerium (BMUB). 

 Projektvorhaben „Tourismus fördert biologische Vielfalt – Beitrag zur 

Umsetzung der Nationalen Strategie zur biologischen Vielfalt im Bereich 

`Naturnahe Erholung und Tourismus`“ (2010-2013). Förderung Zusammen-

arbeit Naturschutz- und Tourismusakteure, Koordination bundesweiter Arbeitskreis zur Abstim-

mung der Verbände-Arbeit, Planung und Durchführung von thematischen Fachworkshops (z.B. 

regionale Entwicklungsimpulse, Angebotsentwicklung und Vermarktung) mit regionalen Um-

setzungsbeispielen, Recherche von regionalen Umsetzungsbeispielen zu Tourismus und 
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biologische Vielfalt/ Naturerlebnis, Vorbereitung und Durchführung von regionalen Um-

setzungsmaßnahmen (z.B. kanutouristische Angebote, Entwicklung touristischer Angebote mit 

Naturerlebnis), Bestandsaufnahme und Herausgabe einer Informationsbroschüre zu Tourismus 

und biologische Vielfalt, Erstellung eines umsetzungsorientierten Handlungsleitfadens mit 

Aufarbeitung von Erfolgsfaktoren und Hemmnissen und der Präsentation von vorbildlichen 

Umsetzungsbeispielen (Praxisleitfaden Tourismus & biologische Vielfalt: Umsetzungsstrategien 

zur erfolgreichen Förderung von Naturtourismus und Entwicklung von Naturerlebnis im Touris-

mus. Für Akteure aus Tourismus und Naturschutz). Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) 

e.V., gefördert vom Bundesamt für Naturschutz (BfN) / Bundesumweltministerium (BMU).  

 Erstellung eines Schulungsmoduls „Biologische Vielfalt & Tourismus“ 

(2013-2014). Einführung in das Thema biologische Vielfalt und Tourismus für die Schulung 

von Personen, die Gruppen in Natur und Landschaft leiten, Erstellung Power-Point-Präsentation 

sowie Begleittext. Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Bundesamt 

für Naturschutz (BfN) / Bundesumweltministerium (BMUB). 

 Regionale Qualifizierungsworkshops zu Tourismus und biologische Viel-

falt (2012). Planung und Durchführung von Qualifizierungsworkshops für regionale Akteure 

aus Tourismus und Naturschutz zur Angebotsentwicklung und Vermarktung im Bereich 

Tourismus und biologische Vielfalt/Naturerlebnis, Einleitung Abstimmung und Netzwerkbildung 

auf regionaler Ebene von Akteuren aus Naturschutz und Tourismus. Ökologischer Tourismus in 

Europa (Ö.T.E.) e.V., touristische Regionen, Großschutzgebiete.  

 Standortuntersuchung Besucher-Informationszentrum Neanderland 

(2011). Standortanalyse und –bewertung für ein geplantes Informationszentrum im 

Neandertal zur Aufwertung des touristischen Angebotes und zur Weiterentwicklung der Natur-

erlebnismöglichkeiten. Kreis Mettmann.  

 Analyse beispielhafter Projekte zum nachhaltigen Tourismus auf regio-

naler Ebene in Deutschland (2008). Auswahl und Bewertung durchgeführter Projekte 

mit Bezug zum nachhaltigen Tourismus im Bereich der Regionalentwicklung, Bewertung 

Projektpraxis in der Tourismusplanung. Arbeitplus in Bielefeld GmbH.  

 Projektvorhaben „Zukunft Reisen - Nachhaltigen Tourismus als Zukunfts-

perspektive fördern“ (2005-2008). Auswahl und Präsentation „Gute Beispiele aus der 

deutschen Tourismuswirtschaft und den Regionen“ sowie „Gute Beispiele deutscher regierungs-

unabhängiger Organisationen“, Grundlagenstudie „Nachhaltiger Tourismus in Deutschland“: 

Analyse und Bewertung überregionaler und modellhafter Initiativen von Politik, Wirtschaft und 

Verbänden im Spiegel der Umsetzung des Arbeitsprogramms „Tourismus und nachhaltige 

Entwicklung“ der UN-Kommission für nachhaltige Entwicklung (CSD), aktuelle Struktur der 

Förderprogramme für einen Nachhaltigen Tourismus. Ökologischer Tourismus in Europa 

(Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Bundesumweltministerium (BMU). 
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Touristische Angebote – Qualitätsoptimierung und Kriterienanwendung 

 Regionale Schulungen und Zertifizierungen von Qualitätsradrouten & 

Qualitätsradregionen, Kriterien-Weiterentwicklung (seit 2009). Durchfüh-

rung von Zertifizierungen, Datenerhebungen und Maßnahmenplanungen zur Optimierung von 

Radfernwegen, Umfang Redwegeerfassungen und Bewertungen: 4.000 km pro Jahr (z.B. Rad-

ReiseRegion Hellwegbörde, Ruhrtal-Radweg, Weser-Radweg, DonauTäler-Radweg, RadReise-

Region Radrevier Ruhr, Diemelradweg, Ederradweg, RadReiseRegion Taubertal, Wasserburgen-

Route, Bodensee-Radweg, Donau-Radweg, MainRadweg, Römer-Lippe-Route, Lahntalradweg, 

Emscher-Radweg, Deutsche Fußball-Route NRW) sowie Stichprobenkontrollen für die Zertifi-

zierung (z.B. Vechtetalroute, Grenzgängerroute Teuto-Ems, RadReiseRegion Inn-Salzach, 

Paderborner-Land-Route, Berg-Bier-Tour, RadReiseRegion Uelzen, RadReiseRegion Chiemgau, 

RadReiseRegion Wesermarsch, Stromberg-Murrtal-Weg, Odenwald-Madonnen-Weg, Iller-

Radweg, Lahntalradweg, Saarland-Radweg, Radweg Liebliches Taubertal, Oberschwaben-

Allgäu-Radweg, Donau-Bodensee-Radweg, Schwarzwald-Panorama-Radweg, Neckartal-Rad-

weg, Albtäler-Radweg), Struktur und Kenntnis fahrradtouristischer Angebote in den Regionen, 

Durchführung von Schulungen zu den ADFC-Qualitätskriterien, Weiterentwicklung der Kriterien 

zur Zertifizierung von Radfernwegen und RadReiseRegionen. Begleitung Erstellung Erfassungs-

App mit Online-Auswertungsmodul. Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC) e.V.  

 Regionale Schulungen und Zertifizierungen zum „Qualitätsweg Wander-

bares Deutschland“ & „Leading Quality Trails – Best of Europe“ (seit 

2009). Schulungen zu Kriterien Qualitätswanderwege, Endabnahmen bzw. Zertifizierungen 

von erhobenen und eingereichten Wanderwegen, Durchführung von Zertifizierungen / Schu-

lungen Wandergastgeber, Struktur und Kenntnis wandertouristischer Angebote in den Re-

gionen. Deutscher Wanderverband Service GmbH. 

(durchgeführte Zertifizierungen z.B.: Qualitätswege Remstal, Sonnenbühler GrenzgängerWeg, 

Besinnungsweg Ehinger Alb, Moselsteig, Frankenweg, Jurasteig, Oderlandweg, Hermannsweg, 

Vogtland-Panoramaweg, Altmühltal-Panoramaweg). 

 „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“, Prädikat „Leading Quality 

Trails – Best of Europe“, Kriterien für Qualitätsregionen (2011-2013). 

Weiterentwicklung Kriterienrahmen, Unterstützung bei der Entwicklung. Deutscher Wander-

verband (DWV) e.V. 

 Beratung und Weiterentwicklung der Umweltdachmarke VIABONO (seit 

2003). Kriterienentwicklung und Kriterienüberarbeitung für Hotels und Kommunen, Leitung 

Kriterienausschuss für den Viabono-Trägerverein, Qualitätsprüfungen von Lizenznehmern, 

Kriterienprüfungen bei Hotels, Ferienwohnungen, Kommunen und Campingplätzen. Entwicklung 

Bewertungskriterien für Viabono-Destinationen, Durchführung von Praxistests in Tourismus-

regionen. Viabono GmbH, Viabono Trägerverein e.V.  

 Freizeitführer „Natürlich OstWestfalenLippe – Region und Landschaft neu 

erleben“ (2007-2008). Bearbeitung Regionalführer mit 25 Rad- und 10 Wandertouren 

und zahlreichen Freizeittipps und allen regionalen Sehenswürdigkeiten, Bezug Natur- und 

Landschaftserlebnis, mit Rad- und Wanderkarte. Bielefelder Verlag (BVA), Westfalen Verlag.  
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 Stadtführer „Natürlich Bielefeld – Stadt und Landschaft neu erleben“ 

(2004-2005). Bearbeitung Stadtführer mit 10 Rad- und Wandertouren im Stadtgebiet und 

allen Sehenswürdigkeiten, Bezug Natur- und Landschaftserlebnis, mit Rad- und Wanderkarte. 

Bielefelder Verlag (BVA), Westfalen Verlag, Nordrhein-Westfälische Stiftung für Umwelt und 

Entwicklung, NRW-Stiftung Natur - Heimat – Kultur.  

 Destinations-Check Regensburg (2007). Bewertung der Servicequalität der Leis-

tungsträger der Regensburg Tourismus GmbH, Vor-Ort-Prüfung von Hotels, Gastronomie-

betrieben, Kulturangeboten und -einrichtungen, Telefon- und Mail-Checks in Englisch, Italie-

nisch, Französisch, Erstellung Frage- und Bewertungsbögen, Ergebnisdokumentation. Regens-

burg Tourismus GmbH (RTG). 

 Erstellung eines Kriterienkataloges für umweltfreundliche Campingplätze 

(2001). Erarbeitung Kriterienrahmen für die Umweltdachmarke VIABONO. Ökologischer Tou-

rismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., gefördert vom Bundesumweltministerium (BMU).  

 Projektvorhaben „Indikatoren für einen Nachhaltigen Tourismus“ (2001-

2002). Recherche und Auswertung bestehender Indikatoren zu Tourismus und Biodiversität 

auf nationaler und internationaler Ebene. Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V., ge-

fördert vom Bundesumweltministerium (BMU).  


